
der Geist ät1g, dem die Gemeinde nichtiıne Besprechung, die 1ın eın eingehen=
deres Gespräch mıiıt dieser Darstellung der folgen kann? kın Studium der Geschichte
jungsten Geschichte der Liturglie eintrı der etzten 150 Jahre kann dieser N O1=
ann hier leider Aaus Raumgründen nicht wendigen Entscheidung eine wesentliche

Hil£fe bieten.erfolgen. Der Kezensent mu{fs sich auf
nıge Anmerkungen beschränken Bırn=- Reinhard Mumm
aum hbietet ıne Fülle VO  an lehrreichen /1=

Adus der Theologiegeschichte VOLI allem
des un Jahrhunderts dar Schon

Rothe hat ber die „predigtartigen JAHRBÜCHER
Vorträg|  ‚e geklagt (14), und Fr Höf=
ling hat VOT mehr als hundert Jahren den
sonntäglichen Abendmahlsgottesdienst Be> ecumenıca 1970 ahrbuch für ökumeniz=
fordert 5 139 Birnbaum erinnert den sche Forschung. Evangelium und Sakra=
ökumenischen ezug der Gottesdienstre= ment. ahrgang Herausgegeben Von

form, indem immer wieder die paral- Günther Gaßmann und Vilmos ajta
lele Entwicklung in der römisch=katholi= Gütersloher Verlagshaus erd Mohn,
schen Kirche erinnert. Hinweise auf die Gütersloh 1970 279 Seiten. Leinen
anglikanische Kirche fehlen freilich, und 38,—.
Taize taucht 11UTr Rande auf Man
wünschte sich ökumenischem Ge- Das jungste ahrbuch des renommılerten

sichtspunkt uch ıne Darstellung der Straßburger Nst1L für ökumenische For:

Wechselwirkung 7zwischen der deutschen schung widmet sich einem Thema, das
einerselits ZUIIN Herzstück des Evangeliumsliturgischen ewegung und den Anstößen
gehört, andererseits auch Gegenstand hef=durch die Arbeit der Abteilung für Jau=

ben und Kirchenverfassung. In Lund tiger Auseinandersetzungen und treit1g=
keiten 7zwischen den Konfessionen Walr1952 1n Uppsala (1968) und uch
Evangelium un!: Sakrament. Die einzelnen1st ja ein1ges geschehen, Was der '11=

seıt1gen Befruchtung gedient hat As= eitrage ind auf einem ökumenischen
NUuUussen und andere, die AQus der „Beken:  =  = 5Semıinar erstmals vorgelegt un: auch sehr

umfangreich diskutiert worden. Dankens=nenden Kirche“ hervorgegangen sind, hät=
ten eine eingehendere Würdigung verdient. werterwelse haben die Herausgeber die
Interessant ist eın kurzer Abschnitt über wichtigsten Gesichtspunkte der Aussprache

beigefügt, Was eine wertvolle rgänzungdas „Feierbuch”“ der Thüringer Deutschen
den Referaten darstellt. Es mMas demChristen (> 113 als OTUmMCharakter dieses Seminars

Im ganzen ist dankenswert, da{fs die= theologischer egegnung entsprochen ha=
ben, da{s die einzelnen Aufsätze 1m wesent=5es Werk die liturgische Entwicklung der

jüngsten Zeit Neu bewußt macht. Dadurch lichen kirchenkundliche Darstellungen bie=
wird deutlich, da{fs WIT uns 1mMm TOom einer Te Wır ertfahren {WwWwas über das Verhält=
Geschichte befinden, die niemand ußer N1Ss VO  3 Evangelium un! Sakrament aus

acht lassen kann, der liturgisch wirksam orthodoxer, lutherischer, römisch=katholi=
arbeiten ll Be1 aller Bereitschaft, für scher, reformierter un! anglikanischer
eue Entwicklungen ffen se1ln, werden Sicht; jeweils dargeboten VO:  - Vertretern

der einzelnen Konfessionen. Bemerkens=WIT nıe der Aufgabe enthoben, die Ge!l:
Sster prüfen, die heute in der Gestaltung wWert 1St VOT allem, die Herausgeber
der Gottesdienste Werk sind Es be= nicht der traditionellen Nomenklatur
gleitet nachhaltig die rage Wo wird Wort und Sakrament: hängenbleiben, SON=
Christus lebendig? der wird ein frem:  = dern den Wortbegriff£ inhaltlich füllen
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Evangelium. Dadurch ergeben sich auch für den alle Deutungsvarianten mit Sorgfaltden ökumenischen Dialog HEUtC Perspekti= verzeichnet, die das Hus=Bild 1m Laufe der
VLr Diese Perspektiven sind ebenfalls Jahrhunderte 1ın Deutschland erfahren hat,
aufgezeichnet 1ın den ersten TEe1 eiträgen eıne ebenso reizvolle w1e beziehungs=
VO  5 Tister Stendahl, Johannes Betz un: reiche Vielfalt, ın der sich der VO  - Hus VeT:
Bo Reicke, die sich mM1t der Sakramenten= tretene „intellektuelle Nonkonformismus”
lehre des Neuen Testamentes un der Al= auf eine mannigfache Weise widerspiegelt.
ten Kirche beschäftigen. Es ware WUn= Den Abschluß des Bandes bilden Rezen=
schen, die sehr umftfassenden und s1ionen VO  a} ein1gen für die osteuropäischegründlichen theologischen Untersuchun= Kirchengeschichte wichtigen Veröffent=
5CNH, die dieser Band (wie selne Vorgänger) lichungen.
vereinigt, nicht ILUT dem ökumenischen KgTheologen zugute kämen, sondern uch bei
den multilateralen und bilateralen Dialo=
gen Berücksichtigung finden, die allerorten Kirchliches Jahrbuch für die Evangelische
stattfinden. Kirche ın Deutschland 1968 Herausge-=

Hans Weissgerber geben VO  zn oachim Beckmann, Jahr:
8aNns Gütersloher Verlagshaus erd
Mobhn, Güterslich 1970 506 Seiten. Lei=
91401 64,—Kirche ım stien Studien ZUTLT Osteuropä=

ischen Kirchengeschichte und Kirchen= Der Hauptteil „Kirchliche Zeitgeschichtekunde In Verbindung mi1t dem Ostkir:  =  S 19668° besorgt VO:  a} Gottf£fried Niemeier fürcheninstitut herausgegeben VO:  3 Robert die EKD un: TWI1IN Wilkens für die Kıir=Stupperich. Band 8! 1970 Vanden= chen 1n der DDEK, vermittelt durch seinehoeck Ruprecht, Göttingen 1970 184 reichhaltige Dokumentation wiederum ein5e1iten Engl brosch 16,80, Leinen lebendiges Bild kirchlichen Geschehens In17,80. Deutschland. Neben der Auseinanderset=
Den Band des Jahrbuches „Kirche 1m A  IL die Taufe nımmt VOT allem der

Überblick über die Von den Kirchen wahr:  =  AOsten“ kennzeichnet „die breite Streuung
seilner Aufsatzthemen”“, die den russischen, SCcNOMMENEN sozialen Aufgaben breiten
polnischen und tschechischen Bereich ebensc Raum e1n. Die Stimmen, die 1m Abschnitt

„Theologie und Verkündigung“ Wortberücksichtigen WI1e den griechischen un kommen, reichen Von der Celler Konfe=den ostdeutschen. Um eın termingemäßes
Erscheinen gewährleisten, fehlt aller= rTenz bis 7111 Bekenntnisbewegung.
dings diesmal ausnahmsweise die Chro: Besondere Beachtung verdient die VO  -nik Aus den sieben Hauptbeiträgen seien Hanfried Krüger verfaßte Darstellung derTe1 hervorgehoben: Keetje Rozemond ökumenischen Bewegung VOon„Patriarch Kyrill Lukaris und seine egeg= die alle wichtigen ökumenischen Resolu=
Nung mi1t dem Protestantismus des tıonen, Erklärungen und Berichte enthältJahrhunderts“, Gottfried Schramm „D1ie und damit eine wesentliche Informations=polnische Nachkriegsforschung Refor= lücke schließen (auch als Bei=
matıon un: Gegenreformation“ un Fer= he der Okumenischen Rundschaudinand Seibt „Hus und WIT Deutschen. eTSchienen)Zum 600 Geburtstag eines großen Beken=
ners“. Gerade der letztgenannte Beitrag Den Schluß des ahrbuchs bildet wIıe 1:
verdient 1mM Zeitalter eines uen Ver: 111e die VO  a} Paul Zieger mı1t großer SOorg:stehensprozesses zwischen Tschechen und falt zusammengestellte Statistik.
Deutschen besondere Beachtung. Hier WeT: Hans Beat Motel
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